
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S AT O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Dr. Michael Spieker 
Akademie für Politische Bildung 

Prof. Dr. Tim Engartner 
Goethe-Universität Frankfurt am Main

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.: +49 8158 256-58 
Fax: +49 8158 256-51 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 19. Februar 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 21. Februar 2018 um Nachricht, an-
dernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Prozent 
der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.: +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Sozioökonomische  
Bildung im historischen 
und gesellschaftlichen 
Kontext

27. Februar – 1. März 2018

In Zusammenarbeit 
mit der Gesellschaft 
für sozioökonomi-
sche Bildung und  
Wissenschaft



E I N L A D U N G

Historische Entwicklungslinien und gesellschaft-
liche Rahmenbedingungen sind für ökonomische 
Institutionen, Strukturen und Prozesse in gleicher 
Weise bedeutsam. Unsere Tagung widmet sich 
daher der Frage, wie der Gegenstandsbereich 
Wirtschaft geschichts- und sozialwissenschaftlich 
betrachtet werden kann. 

Ein umfassendes Bild realer Lebenssituationen 
gewinnen wir nur durch einen multi- und trans-
disziplinären Blick auf die Welt. So suchen die 
Tagungsbeiträge Antworten unter anderem auf 
folgende Fragen: Welche historischen Entwick-
lungslinien kennzeichnen Märkte, Unternehmen 
oder auch wirtschaftspolitische Entscheidungen? 
Inwiefern sind gesellschaftliche Bedingungen für 
Wirtschafts- und Sozialsysteme prägend? Wie 
werden Wechselwirkungen zwischen Ökonomie 
und Gesellschaft sichtbar? Inwieweit können 
sozioökonomische Bildung und Wissenschaft 
derartige Fragen beantworten helfen?

Seien Sie ganz herzlich nach Tutzing eingeladen.

Dr. Michael Spieker 
Akademie für Politische Bildung 

Prof. Dr. Tim Engartner 
Goethe-Universität Frankfurt am Main

D I E N S TA G ,  2 7.  F E B R U A R  2 01 8

 12.00 Uhr Anreise mit Imbiss

 13.30 Uhr Einführung und Begrüßung 
Dr. Michael Spieker 
Prof. Dr. Tim Engartner

 14.00 Uhr Keynote 1: Ökonomie und Geschichte 
Prof. Dr. Werner Abelshauser 
Universität Bielefeld 

 15.15 Uhr Kaffee im Foyer

 15.45 Uhr Keynote 2: Ökonomie und Gesellschaft 
Prof. Dr. Birger P. Priddat 
Universität Witten/Herdecke 

 17.00 Uhr Die Sozialität der sozioökonomischen 
Bildung – Pleonasmus oder Perspektive? 
Prof. Dr. Reinhold Hedtke 
Universität Bielefeld

 17.45 Uhr Das Sozioökonomische des  
Kaufmännischen. Einbettung von  
Organisationen in Gesellschaft und  
Kultur als Ausgangspunkt des Einbezugs 
in die sozioökonomische Bildung 
Prof. Dr. Georg Tafner 
Karl-Franzens-Universität Graz

 18.30 Uhr Abendessen

 19.30 Uhr Offenes Forum

 10.30 Uhr Pause

 11.00 Uhr Die Pluralismusdebatte der Ökonomik 
aus Studierendensicht 
Eva Schweitzer-Krah 
Prof. Dr. Tim Engartner 
Goethe-Universität Frankfurt am Main

 11.45 Uhr Lebensweltorientierte Konstruktion 
von (nachhaltigen) Lernaufgaben in  
der sozioökonomischen Bildung 
Prof. Dr. Tonio Oeftering 
Dr. Julia Oppermann 
Prof. Dr. Andreas Fischer 
Leuphana Universität Lüneburg

 12.30 Uhr Mittagessen

 14.30 Uhr Historizität und Sozialität der Arbeit – 
ein Konzept für die politische Bildung  
Dr. Sophie Schmitt 
Philipps-Universität Marburg

 15.15 Uhr Wirtschaft. Macht. Geschichte. 
Soziohistorische Zugänge als  
Instrument der Ideologiekritik beim 
ökonomischen Lernen 
Dr. Moritz Peter Haarmann 
Leibniz Universität Hannover

 16.00 Uhr Kaffee im Foyer

 16.30 Uhr Sozioökonomische Bildung als  
komplementärer Ansatz zur  
historisch-politischen Bildung?  
Nico Wangler 
Technische Universität Dortmund

 17.30 Uhr Wirtschaftshistorisches Lernen jenseits 
des Unternehmertums. Ein theoreti-
scher Aufschlag 
Kai Krüger 
Freie Universität Berlin

 18.30 Uhr Abendessen

D O N N E R S TA G ,  1.  M Ä R Z  2 01 8

 8.15 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Global und historisch vergleichende 
Kapitalismusforschung und ihre Rele-
vanz für sozioökonomische Bildung 
Michael Schedelik, M.A. 
Goethe-Universität Frankfurt am Main

 9.45 Uhr Bildungschancengleichheit im Span-
nungsfeld zwischen ökonomischer 
und demokratischer Bildung 
Dr. Julian Culp 
Goethe-Universität Frankfurt am Main

 10.30 Uhr Pause

 10.45 Uhr  Historische und zeitgenössische  
Bezüge in der Marketing-Lehre 
Prof. Dr. Annette Hoxtell 
Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Berlin

 11.30 Uhr Forum Unterrichtspraxis:  
Sozioökonomische Bildung in der 
Schule. Impulsvorträge 
Mag. Helmut Wagner 
Bundeshandelsakademie Krems

  Prof. Dr. Anke Uhlenwinkel 
Anna Brausam 
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

 12.15 Uhr Erkenntnisse und Reflexionen

 12.30 Uhr Mittagessen, Ende der Tagung

M I T T W O C H ,  2 8 .  F E B R U A R  2 01 8

 8.15 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Potenziale einer sozioökonomischen  
Bildung im Rahmen des Lernfeld- 
konzepts der betriebswirtschaftlich- 
kaufmännischen Bildung 
Prof. Dr. Andreas Fischer 
Harald Hantke 
Leuphana Universität Lüneburg

 9.45 Uhr Globalisierungsgeschichte lehren  
und daraus lernen 
Prof. Dr. Ernst Langthaler 
Johannes Kepler Universität Linz


